
AufLtbe I .-..,,..Punktc cenü Koftekt

a7 ./ei.lrnen Sie .n dic obere- .l P(riodelr (-

Eleü]entsymbole eiD (maximal 4,5 Punkt€)l

volr..............,...,....,.....: ODtim lrp\ult t: l5 Pu Ätc):

des Perioden.l.tens der Llernerr.e und Lragcn S.e rlleZeilen)

b) \Velches ist die Ordnungszahl des 6. Elernents in der 3. Periode (maximal I Purkt)?

c) Was kaür man aus der erfragten Ordnüngszahl in bezug auf die Arzahl der Protonen schlußfolgern, die sich

in Kernen des 6. Elenents in der 3. Periode befioden (ma\imal 1 Punkt)?

d) Was karur man aLrs der crfragten Ordnungszahl in bezug aufdie Anzahl der Neutronen scliußfolgern. die sich

in Kemen des 6. Elemerts in del 3. Pedodc befinden (daximal 1 Punkt)?

e) Was kann man aus dcr erfragten Ordnungszahl in bezug auf die relative Ato masse des 6. Elements in der 3.

Perlode schlul}lblgem (maximal 1 Punkt)?

1) Was kann man aus del erfragten Ordnungszahl bezüglich der Anzabl der Elektroron schlulJfblgem, dle in

eincn Alom des 6. Elen]ents in der 3. Periode aufueten (maximal l Punkt)?

g) Erstellen Sie umseitig ein Orbitalenergiediagranm flir ein Atom des 6 Elements der 3. Petiode des

l erio densl stem s, u'orin O die Energieabfolge der AOs stimmt (maximal 2 Punlite)' O alle Aos korckt

bezeichnet sincl und der Umfang i1üer energetischen Entafiung deutlich wird (mrximal 2.5 Purktc) und O die

stabilste Elekhonenkor'rfiguration eirgetragen ist (manimal 2 Punkte).



:o

Korrektul ubesultat: 12 P tl

Ercihzen Sie fit folcende monofunktionelle Verbindungenjerveils das in der linken Spalte Erfragle:

der Alkohol mit

klcinstmöglichem

Kohlenstoffgehalt

der Aldehyd mit der nie-

drigstmöglichen N{ol-

masse

der H-ärmstc

Cr-Kohlen-

\vasserstoff

Summenformel

StrLlktuformel in der ausfühlichsten l-e$rs-

Scheibrveise (.,Elektronen = Punkte")

Strukturfomrel in de1 abgekürzten Lewls-

Schrcibrveise (,,Elektronenpaare = Striche")

Bindürgsgeomehie iaut VSEPR-Theorjc am

.ierveiligcn C-Atol| (in Wofien ausddcken,

nicht zeichnenl)



Auf:lube 3 (erzielt wut'(Ie ...-..-.Punkte ee tiß Koftektur von -........,,.....-..-..'..'..,: Optimfllresaltot: 12 Pankte):

Erklziren Sie lrlit Argumenten der Mo-Theode, u,eshalb die ,,Bindungsenergien" (= duchschnittliche

Bindungsenthalpien) in der Serie Einfachbindung. Doppelbindung und Dreifachbindung bei C,C-Bindungen

foipendermaßen abgestuil sind:

Hinu,eis: 
^m 

besten vergleichen Sie erst die C-C- mit der C=C-Bindungsenergie und anschließend die C=C-

rnir der C=C-Bindungsenergie; gliedem Sie gedanllich jerveils in das Verbalisieren der jeweiligen

,,Beobachtung" und ein,,Interyretation" derselben.

(kcal/mol)



Aufgdbe4(erzieltwurtlen...-..-PunktesemäßKorreklttrvotl.'..."..'......,......:Olrtimolresultat:22Punkte):

a) Geben Sie den IUPAC-Namen von jeder folgenden Verbindungen an! Achten Sie dabei auch auf

Kleinigkeiten der Orthographie wie Bindestriche, Kommas, Getennt- oder Zusammenschreibung, Groß- oder

Kleinschreibug (maximal 1 + 1 + 2 + 2 + 1 + 1 + I = 9 Putrkte):

,.'---..'''- g.'--'',/^'',-./



b) Geben Sie konekte Strukurfomeln fürjede der folgenden Verbindturgen an (maximal 14 Puukte):

4-lell-Butyl-5-butyl-5-isopropyl-4-propylnonal (maximal 2 Punkte)

3-Methylbut-3-enyldiphosphat (marimal 2 Putrkte)

(2-4,4,R)-Nonandiol (maximal 2 Punkte)

rre,ro-2,3-Dihydroxybutandisäure (maximal 2 Punkte)

tdns- 1,2-Dinethylcyclohexan (stabilstes Cyclohexarkonfonner zeichnenl) (maximal 1+2 Purkte)

cis- 1-1e,-1-Buty1-4-butylsyclohexan (stabiistes Cyclohexad<onformer zeichnenl) (maximäl 1+2 Puükte)



Auf:!abe 5 (erzielt wu en....-...PLnrkte gehläß Koftektur von .-....................... ,..; Oplintalresultat: I5 Pankte):

a) fragen Sie in das (einel) nachfolgend vorbereitete Energiediagramm ffl iede der viel rachfoleend genannten

\4olekü1e ein, was deren Energie a1s Fut <liot] des Dieder$i[ke]s ist, der dadn die Konfomation einel

beliebigen H1C-C-BindLrng besclreibt (maximal ,1 Puokte). Berücksichtigen Sie dabei die folgenden Daten:

Rotarion des HIC-Teils der H3C-C-Bindung von Ethan: ,ckl,prjsch - Egcsran"h = 2.93 kcal x mo1 r;

Rotation des HrC-Teils einer der zwei HrC-C-Bindungen von Propan: E.1;1p1;'6 - Ag*'uer, = 3.4 kcal x mol-r;

Rotatiorr des H3C-Teils einer der drej HrC-C-Bindungen von lsobutan (= 2-Methylpropan): Ägi1o1;'.L -

Ie.,uir.lr : 3 9 kcal x mol'r:

Rotation des H3C-Teils einer der vier HrC C-Bindungen von Neopentan (= 2,2-Dimeth) lpropan): -a-,uiort,.r' -

Eg.rocat=45kcalxmolI

,,,ö_ _ä,,,Ä,,,Ä__Ä"

Lu

120' 180'

b) \renollständigen Sie im vorstehenden Energiediagranm obcrhalb jedes Diedentiokel-Zahlenrvertes die

Newman-lrojektion des betr. Moleküls. Dalin ist das hintere C-Alom bereits als Bestandteii einer CHt-

Gruppe n'ii1 scinen Substiluelten ausgcstattet; lhJ Job ist. das votdere C-Aton in einer Weise lnit

Substituenten auszustattcn, daß.iedes dcr "1 gefragten lvlolekü1e visualisiert rvird (maximal 6 Punkte).

300' 360' = 0"



c) Erklären Sie, weshalb

Energiediagramm in der

maximal 5 Punkte)!

die Rotationsschwellen (= t"klrpriscr - I*,ora,)

angegebenen Weise abgestuft sind (hier geht es

in dem oun vorhegenden

durchaus um Zahlorwedel;

ur rorl .......-..-..,.,.......-..-.. ; Optimdlresultat: I I ?!!1

a) Berecbnen Sie den pH-wert einer 1.0 M Lösung von Tdethylalrin (pK6 = 3.36) in H2O; Ilr Ansatz und IlT

Rechenueg müsscn offengelegt uerden rmtrimalg PunLle)l



b) Berechnen Sie den pH-Wert von 1.0 L einer w?ißrigen Lösung von 10 g Triethylamin und 1.0 g

Triethylammoniumhy&ochlorid in HzO; Ilt Ansatz und lbr Rechenweg müssen offeügelegt werden

(marimal 9 Punkte)l

Hilfe: Ven'enden Sie folgende Molmassen: C: 12.011 gMol; H: 1.008 g/Mo]; N: 14.0067 glMol; Cl:

35.45 g,Mol.



Aafsabe 7 (erzielt vur.len .......Punkte eehdß Koftektur vot, .,....,..,..........,.....,..: Optimabesultat: l5 Punkte):

a) WeJche Strukturmerkmale zeigen Natußtoffe, die man als Terpenkörper bezeichnet (maximal 3 Punkte)?

b) Weisen Sie oach, daß die folgenden Naturstoffe Teryenkörper sind (maximal 1+1+ 1+2+2+2=9
Punkte) !

Citral Carvon

"ss q
P-PinenCampher Sativen

c) Geben Sie für den Telporkörper ,,Naturkautschuk" eine Stuktwfomel an (maximal3 Purkte)l



Aufgabe I krz-ielt wuule ........Pu kte genä ß Korreklul ron .,,,.,..,,..,...,............: Optimalrcs ultat: I 2 Pun kte):

a) Geben Sie einen dctaillieden Mechanismus fft die folgendc Reaktion wiedcr. Verq'enden Sie jeweils

Elektronenscliebepfeile, um die Bildung der nächsten Zwischenstufe nachvollziehbar zu machen

fmaximal 8 Punkte):

H2SOa konz.

b) Bezeichnen Sie alle im Zuge dieser UmwandJung auflretenden Reaktjonstypen mit Fachausdrückclt

(maximal 4 Punkte)

OH

* t-



a) Geben Sie in allen Details den Mechanismus an, der die in-vivo-lsomerisierung A+B ermöglichl

(Elektronenschiebepfeilel ; maximal 4 Purkte)l

I ??
^ y'{o'?'o-?'o'

b)

I ?9
_-\_--^-o-f-o,[-oo B

o^ o^ o^ o^

Begründen Sie genau, worauf die thermodynarnische Triebkaft der in-vivo-lsomedsierung A->B beruht

(maximal4 Punkte)l



Aufgabe l0 krcielt pqrden..-..-.-Punkte semöß Kortektur von ....-..-.......,..,..,..,..: Optimabesaltat: 16 Punktd:

Die Einwirkurg von Natdumnit t und Salzsäure auf den Güaninteil von DNA (Formel C) wandelt diesel in

einen Xanthinteil um (Formel D). Geben Sie hierfür einen detaillierten Reaktionsmechanismus an (immer die

Elektronenschiebepfeile und alle Zwischenstufen zeichnenl).

o
N-_,-,^r,,,u1/ | 'i"\ Lt -l
,N^N- NH,/-

R

N- -O
rl

N

(
N

R

D



Aufsflbe 11 (enielt warden.,..,...Puttkte gemäß Koftektur von ,..,...,,.,,......,.,....,.: Optimqlrcsaltat: l2 Puttkte):

a) Welche proteinogene Aminosäure besitzt die geringste Molmasse? Geben Sie den Namen uDd die

genaue Strukturformel an (maximal 2 Punkte)l

b) Welche prcteinogenen Aminosäuen enthalten Schwefel? Geben Sie die Namen und die genauen

Strukturformeln an (maximal 6 Punkte)l

c) Welche proteinogenen Aminosäuren enthalten 4 Sauerstoffatome? Geben Sie die Namen uDd die

genauen Struktüfonneln an (maximal 4 Punktc)l


